Sonntag ben 16 ?Ign[ 1905

Die Admirate des russischen Ceschwaders in Ostasien.

fdmiral Nebogatow

Die lette G ib im  ruffifd- ifen Rriege muf in aller: | Gefchmabers bes Mittellindifdhen Meeres. Ym Range eined Bizeadmirals
nidfier Beit quf ber See fallen. G bircite daher im Augenblid von | fleht Virilew feit 1901, — Konterabmiral N. Y. Nebogatow wurbe 1849
hohem Sntereffe fein, fih mit ben Perfonen ju b:‘(ﬁaingm von benen § geboren unb erhielt feine Bildbung in der Tknnn:\é)ure ber Nitolais
bad enbdgiiltige Schidfal bed blutigen magu fett abhangt. 3um jiingeren § Marineatabemic. JIm Jahre 1901 eriolgte die Gruennung jum Konter
Flaggmann von Adbmiral Rojefwensly it Kontevabmiral O. A Cnquift § admiral, — Admiral Nojeftwensty, bder Kommanbeur bes gefamten Se-
ernannt, ber friihere Konmmandeur bed Hafens von Nitolajer. Guquift d;muhzrﬁ, erhielt mne Ausbi m Marine: unb abfolvierte
ift im ‘\ahu 1901 jum RKonteradbmiral btyorbm worben. & bie im Jahre 1876. Wegen Ausjeidnung im Dienfte
Dmitri Guitawowitiy v. Folerfahm wurde im Jafre 1846 geborert unbd § wurbe er im Jahre 1885 jum Rapitdn jweiten Ranged Dbefordert. In
im Geefabettenforpd eryogen. Jm Wnbu 1899 wurbe er zum Konter: § ben Jahren 1890—91 hatte er jubieifiesbad Kommando iiber mebrere
abmiral Befdrbert und alabaly sum Borfigenden fiir Marine-Atillerie: § Kriegsidyiffe gehabt. Im Jahre 1898 exfolgte ebenfalls wegen Anusjeid-
e ermannt, Seit 1902 war er Kommandeur bed < tyc*arl"lr\'ﬂ nung im nite feine Befbrderung jum Konteradbmiral. A3 Chef bdes
ehracfdrabers. Bigeabmiral Bivilew wurde 1844 geboren. Jm Jabre § Artillerie-Lehr-Gejhmaderd ber baltijhen {Flotte wurbe ihm fiie glingend

2. Beilage ju Nr. 91 ded General-Anseiger fiir :‘guﬁe . den Saalfreis,
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(Ridts nenesd aus Oftafien? — Bange Crwartung. — Deutjde
Sntereffen. — Begritfungdieier ded Gouverneurs Truppel —
Allexhand neued aud und iiber Kiautihou. — Die RNebe bed
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im Sunfigewerbe: Mujeum. — Portrdts Ausfellungem. —

Frembe unbd beutide Kunit.

SRid s neues aus Oftafien?’ - Die Frage wird jeht wieber mms
3dhlige Male am Tage gejtell, ohne daf bidher, von faljdhen Aarm:

| grudmn abgejeheit, eine Antwort erteilt werden fann. Seitbem bie

tijdje Flotte unter bem Befeh( bded Adbmirald mit dem langen, um=
nuahm@hd;m Mamen ploglid) nahe Singapore auftaudjte und mit fedan
Wagemut fith den dinefijden Meeren nabert, wo ber Feind mit dem emt-
fprecdhenben  heien Cmpfang nidht ogen wird, Harrt man Bier mit
fiebernber Ungeduld udberer Nadridyten, bdie aber nur fehr fpirlidy und
ungenau einlaufen, Wann wird ber erfte {harfe Sduf hindbrohnen fHber
bie wogenben Fluten, wo wird fidh der blutige Stampj abjpielen, wie witd
fein Berlauf fein, welde Folgen werden fid) fiir den Sieger wie fiiv den
Unterlieger ergeben? ©o jdwiret dad mwifbegierige Fragefpiel hin unbd
btr, an welgem fait alle Kreife unferer Bevollerung bas gleich fiacke
\uxmnc nehmen, Unb bHierbei jeigt fidh ein auffallender Wechiel ber
@nmvalbun bie fih jept mehr und mehr jur rujfijden Seite Hiniibers
neigen, benn man vernimmt vielfad) warme Wiinjde fiic bie braven
rufjijden Blaujaden und man erhofft einen fdinellen Eriolg Rojeftroenstis,
beffen Perjdnlichleit benn bod) Hoher eingefdhipt werbern mup, ald man
bied bidher getan; wurbe ber Admival nod) vor furjem ald ,Schlafbir
beseidhnet und mit dhnlichen ehrenben Beseidhnungen bedadyt, fo ift er
plbglidh ein ,forjdjer, yd)uu'\mn Kerl“ geworden, von deffen Gejdhmaders
fithrung und ent)dyloff Borgehen man viel erwartet. Daf umjere
fi eilnahme die BVorginge auf ben fernen Meeren
, vor allem bitrfte €3 fehr widhtig fein, wie
nn gemanbelten .\_\n\mhurger und  Bremer
vd;ne!lmmwu — i . Ficft Bidmard”, ,Raiferin Maria Therefia®,
#Augufta Bictoria”, ,,Lfoln:nbm - l\emn‘;rm, werben fie dod) wabr:
jdemlich eine bebeutjame Rolle in ben Tagen und Stunder ber Gni-
feheibung fpielen.

Died und nod) viel mit den oftaft Borgingen
Dingen in Verbinbung fiehendes aubered wurde in lebhajter Unterhaltang
exbrtert gelegentlich der vor wenigen Tagen im RKaijerhoje ftattgefunbenen
BegritBungsieter filr ben Gouverneur bed RiautjdousGebieted
Kontreabmirval Truppel, der nad) mehridhriger Abmejenbeit fei 3
auj lirlaub Bier weilt, Ueber Bunbdert Herren atten fid) ntr‘ammth, um
dem Gouverneur ein jrohes W ju bereiten, bie unferex
Cand= wie WMarine-Offisiere waven ftarf wvertreten, andere Teilmehmer
gehorten dem Aud igen Amt und ber ftnlama!abltilung besjetben an,
mandjer der Grfdyienenen fannte Deutjd-China aus eigener Anjdhamung,
alte Befanntjdjajten wurden erneuert und allerhand Griebnifje von dritben
und bitben audgetauidyt, alih freute man -fid), da (‘\nuucrntut
Truppel fo frijd) und elajtiid) ausjal, ihm it die dyinefijde Luft fidhtli
gut befommen trop ber Fiille von Arbeit und Verantwortung, bie mit

feiner Stellung verbunben ift. Fitr den redjten Plag war und ift e
ber redjte Mann, benn wdahrend jeiner bisherigen erfprieflichen Tatigleit
haben fid) Hambdel un el im Kiautigou:Gebiet gan emorm

entwidelt und jwar, was von erheblider Bedeutung ifi, nidyt jprunghaft
und ploplid, jonbern in ftetiger, organijer Weife und im engfien Bus
jammenbange mit ber Ausdgejtaltung bder Verfehrsmege jowohl iiber See
wie itber Land. Die wejentlichiten Borbedingungen fiir das Aufblithen
ber jungen RKolonie find einerjeitd bie Fdrderung ber Sdhiffahet durd
moberne und grof ﬂl|qutq'! _Dafencinridytungen unh anbererjeitd bie Auj:
fdliefung bed 5 bued) bie € In beiben
Besiehungen find i lepter %m entidyeidenbe Fortidritte gemad)t worden
und Haben fid die Grnwohner bed Schupgebieted bmnm tur,:m mﬁ vers
boppelt, ebenfo bder Wert bed Durd mb

Berfehr, und bied ungeadjtet bed ﬁchs Der bent |nvnm\d)m od)m‘u
verfehr nad) Tfingtau ganglidy lahmlegte.

Der BVerdienjte bes Gouverneurs Truppel gedadite Gr af Dinhofis
Friedbridhftein in feiner Tijdhrede auj bad8 mwdrmile. Jn feiner Grs
wiberung lehnte dev Gouverneur befdeiden bas Lob ab und Hob bie
pilidyttvene ntectiigung feiner Bejirebungen durd) die Offiziere, Beamten,
Staufleute, Unternehmer hervor, weldie draufen wie dbaheim fiiv die Toloniale

1894 erfolgte bie Bejbrderung jum Konteradbmival und bald Sarauf bie I audgefiifrte Mandver in Gegewart unjeres Kaifecd im Jahre 1902 ber
Grnennung jum mmmnuhm; bes Lebu-Artillerie- Gefdmaders und bes ‘Il'lu(-ndmz Dant ju teil legt war er Ghef ded Generaljtabes.

Modell-Hiite Paris @ Wien
Damen-Hiite 1. Kinder-Hiite cigener Herstellung

Sadje tatig find; er gedadte damn bder tiihtigen Fommumalen BVermaltus

Seide u. Waschstoffe

Wolle,
Jacken- wund Blusen - Kleider

il aus besten Stoffen in schwarz
Kosiume u. modernen Farben u udel- I2 00 an

losem Sitz on

aus waschbaren Stoffen mit Leinen 2
50 an

Blusen und Batist etc. i

. .0 fosstreie Regenrdcke,
Kleiderricke 5% Ao .

aus soliden Wollgeweben, in mod. Taillenkleide Wol
Schnitt, sehwarz, dunkel und hell- Koslum Se.ild:‘:m;l \;;uc)lx:t'oﬁsn iy 20
use farben, einfarbig und gem\uben 50 von M. 00 o
von

weiss, schwarz und

Kleiderracke =< 2.3 5o

von

auns einfarbigen und gemuatertens
00 an

Blusen Seidenstoffen, fir jeds Figur Unterrocke o e ::’r‘{'fghs:;:: 3 00
by Schnitten von M. V. an

Morgenrdcke == 5 300 .

Regen- u. Sonnen-| Handschuhe, Halbfertige | ADzepassie gestickie
Schirme Giirtel, Kragen Rohen Blusen

Volants Leib-, Bett- und
fiir Unterrocke | Tisch-Wische

Penster

Teppiche [Gardinen, .

aus ersten Fabriken in tiberraschender Auswahl Stores @ Ueberga.rdlnen
Echte Orient-Teppiche u. Vorleger Vorhiinge nach Kinstler-Entwirfen von M. 7.50 an

zu ausserordentlich billigen Preisen.

Bei Bar-Einkidufen
3 Prozent Rabatt. L ?

Halle a. S.,
Gr, Steinstrasse 86/87,
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Anziige, Paletots . 4 Mk. Anzahlung. l s
Knaben-Anziige . . | Mk. Anzahlung. Pau b € ommer
Kinderwagen . . . 4 Mk. Anzahlung. 14 Leipzigerstrasse 14

1 und 2. Etage.

Sportwagen . . . 2 Mk. Anzahlung. 10 Winnten nom Bahuhof entfernt.

Mobel, Spiegel-, Polsterwaren, Federbetten,
Teppiche, Tischdecken, Gardinen, Portieren,
Kleiderstoffe, Damen-Kragen, Jacketts.

Tfingtaus burch) bie von ber Jivilbeodlferung gewabiten Vertreter und | holzjdnitte. Grit fpat widbmete das genannte Vujeum diejem fo reid) | tiher Danyelung taum auj dem Spielplan baltew, unjer Publitum wil
ber G swijden Rivil, Militar und Beamtentum, jdliekliy winidigte | ausgebildeten Imweige japanifder Kunft fein Jnterefje und begriindete filr § bei diejen Stitden Paprita, nod) mehr Paprita!
er bad  vortref Balten bes dyineiijen Glementes, weldyed volled | dicfe Farbendrude eine jpejielle Abteilung, wobei 3 regiam unb freigebig

Lerivau: nju Denticdhland und ben Deutiden gefait habe, unb lobte beredt § von Verliner Jiuuvwrexmbm unterftiipt wurke, die wiederum ihre Scrdnfe - *

bie verftinbnisreige WMitwivtung der hoben dyinefijhen Beamten bder | und Mappen bffneten, um jene febr jehendwerte Ausitellung su vervolls @er;dﬂg-Bntuug,

Sdantung 5, mif benen er fletd freudiq unb gedeiblidh sujammens | fommnen. Grt vor furjem wied ber Direftor bes Kunfigewerbemujewns, =

gearbeitet Babe; auj unfere jitdweftafiifanijde Kolonie ubnqcbmb pries er § Jeffen, in einem Bortrage nad), wie widtig die genauere Bejddftigung @teaffanimer, o 4

bie 3dhe Tapjerfeit unjerer bortigen Krieger unbd bradjte auj fie ein breijached | mit biefen fitr unjer fei, Berubt dbod) bie Halle, 14. April.
Hod) av Der britte Redner an diejem Abend war ber \bnmnd;e uebem.\rn‘ym ber frandfijden und amerifanigen grapbifdhen Deforation * TWegen E:ttuqd mmml‘ ba3 Sdidfjengeridht dem 44 Jahre
Gejar )in Tidang: er fpridht bas Deutidhe ,wie cin W a”mau bauptiadlidy auf ber bmmu Kenutni8 jener Farbenorude, von benen man | alten Mrbeiter Got 2 Monat . dm 18. Noven

exbalten
suitellen, Dex
jen und ju
elleicht bie Pafete
jidy ein anwefend
verjdyar

abrett und mx v jdmadtigen Geftalt die mit dbem Stern | in Paris, London und Amerifa umjanqreidite Sammliungen finbet: Kaum | patte der Saujburjde cz: 8 bl figen ©ejd
be8 Kronenord dte dyinejijde Ravallerie- Generald=Uniform, | ein anderer Jweig der japanifden Kunit fifrt und fo jdnell in ifre | Frau gwei Patete mit Waren im Werte von
feiner Spredhi: n an, baf er bad Kommanbdieren aus bem ff | Gigenart und Mannigfaltigleit ein, wie bdiefe Holpjdhnitte, die aus wvers § Vurjhe DHatte jedody den Namen der Veit
gelernt bat, bie widtigen Stellen betont er mit energiiem Naddrud, enen Jahrhunbderten flammen und und mehrere der befannteiten japa= f de2hald in einem Mejtawrant den Wirt, o
Gt und Schery weif ev geichickt u vermijchen und guweilen ift mit dem | wijden Kitnjtler auf der Hohe ibrer Leiftungsidhigleit seigen. Welchen | erhalten fabe. A3 der Wirt died verneunte,
Sdery ein gut Teil Satite verquidt. So meinte er, bap die Deutiden | genauen Cinblid erbalten wir bamebent in japanijded Leben und Weien, | Gajt al8 Bejteller, nahm die Waren i Emy
ja wohl nid)t immer berart einig wiren, wie in Kiautjdjon, bort wire 8 | mit welder grazidfen Leichtigleit werden und nachdem er dem Burjden cin

>
etlagte

aber burdjaus erforderlich und e5 hdtte gute Friidte getiagen, nid)t minber | veranjdaulicht, wie ar treten uus bie Geftalten japanijger Q’:nqm und | Wirt und der Buriche wollten i dem U
bad gute Ginvernehmen gwijen Chinejen und Deutidhen, er wiifte, dap | Sramen entgegen und weldy’ frohe Purjelbdume fdicfen Humor und § ver fidy widerrehtlich i den Befip der 1
bie dinefiihen ure jum Gouverneur Truppel in wabrhaft freund: | Satire. Gntlajtungdzengen betunbdeten aber, daf jie
H t idaitlidhem Veuha it then, und dieje @inigleit miifte evhalten bleiben, Wie hier Private zum Suftandeforumen ber Ausftellung viel beitrugen, | ciner gang anderen Gegend gejehen haben. Ba
! Penn fonit frewe fid) . . . ein Oritier! fdeinen neuerdingd aud) umfjere Kunft-Salond bieje Hilfe jehr u be- "h}-'«\dﬂ\"l"{l!_! Wenjdy ijt, jo veidyte defjen Feus
Grielleny qebrt ungweifelbat ju pem interefianteften | vorsugen, vor allem um bad febendmwert biefed ober jenes Rinftlers Mar | Wirte unterjtilge wurde, jut einer Werurteilun
Perfonlidjte aumejenben fremven biplomatijgen Korpa, | daryulegen over cine Riididhau ju geben auf beftimme Kunftitromungen. diefer von ber BeruhungSunjtar
Gr Bat jo g an fid), b. B. Ghinejijdes nadh iiber- | Dies war der Fall bei ber Berliner Portratausdftellung bed Kinftler- * Wergehen gegen dag
I wiegendem ber i jedem (hinefen die vertdrperte | baujed und trut nod) wehr in die Crideinung bei der von Leller umd | und Biewverleger Hermam A ik
Steijheit, n\m audy Ve m agenbeit und Hinterlift | Reimer veianftalteten  Intermationlen Portvat=Ausfellung, | in den Jabren 1903 wnd 19 "4 b 8 ujt 3 babeu, deren
eblict. leiber aud) bei | Hanbdelte €3 fidh bei ber crjteren usitellung wm RKiinfiler, die hauptiadiicy | Berfauf nady Dden § e deit Apotheten

aunbier m

und fejt, ber .mmnmu afel Hrundes und | in Berlin titig waren, und um Bilgnijje befannter Berliner Per fonlichteiten affitedt.  D. verfo .“

Rattenbra! i‘kmxm: alte Gier find. Man fann qegen | der Gegenmwart und Vergaugenfeit, fo bei der goeiten wm ein buntes Gemijch 1,6 hl Qubalt zu lm dem Yier ml:u
i folden B und jchreiben foviel man will, €8 nugt nihts. | von Ritnfilern ber verihicdenen Linder und um eine nod) buntere Ju- | idimad 5u geben, ‘,“ Frauen, da

LWer uda na umgejehen lm nn weif, von weld) herslicher | jammenjielung der Portrdtievten, deven 3ahl fig auf 120 beldujt. Gany | mitbringe, anden 1jalld jie fein Bier habern wo

Froplidyteit fein  tounen, wieiele | hervorragend jeigen fidy wiederumt bie Fransoien, wad Anmut und Kedheis | tabletten in einer Apothete in Dillnig und gab
unter .!mm nw', wie oft man auf Gemandt- | der  Daritellung  mie Ausfilrung  betrifft, fo Glaudbe Monet, | su dem Cinfaujspreije ab. Der j"\\\’lﬂqh outde der “\
YBou all' biefen Gigenjdajien Hat Grzelleny | R. Dedenaud, J. Duvofelle, die ('m\lunbn treten bagegen nhrbhd; Gejeped jduidig bqu\uh.\(‘ und ju 20 Belditraje oder e
thalten, woju nod) fommt, dag er viele | auviid, bad Yilbnis Jofef Joadhimd von 3, &, onrgun enttduidht | 1ingnid verurteilt. ie WAbgabe der S abletten \b.lv: nfh nad dex
ﬂ[, Militde-Attaché in Lerlin unb ald | fogar fehr, metiterhait ijt vafiiv das grofe Bedite ortvdt von Hubert \_,ﬂmmge ald etn ‘Bu!am dargeftellt, und D. habe dadwrd) aud) injojern
feiner Perjon und in feinen n- | Oerfomer. BVon den Schweizer Kinfilern finden wiv Frig Burger | Borteil geoahl_. ald die Sunden nur dann Bier bejtellten, wennt jie jugleid

bas mobderne L,!]nm er plaudert mit Geift und Wit | iwefflich vextreten, von den Belgiern Jean Delvaille, von %en Holdnvern tofj erbieitex. P
ber Unterbaluung eine ftaunenswerte Geichidlicreit, von | I J8raél3 — mit einem fehr daratteriftiidhen Selbtportrat —, von den * Grober Q\tmnncg‘abr_ud;. ¢_ch iymm.er Hermann  Ruhnt
erfabren, was ihm wertooll ijt, und jeine ﬂgmc Meinung | Shmeden A Zorm. Unjere beutiden Maler treten zahireic und meift | Hatte am 16. Februar den Vorraté)drant etie Stubengenojjen mit entem
und aus mhl darin befindligen Tafje da2
i m. noet. St witede

und
temperamerty
beit und Leb!
Pin Tidang
Jabre im Ausl
abfonun

ben anberen
Biibjdh bimter bem Verge ju bebalten, falls er bies fiiv wtig erachret. | wirtiam auj dem Plan, bie Alten und Jungen fauden fih em und ver- Taljdhen  Sclitjjel
Shlagiertig uud nie um cin drajtiihed Wort veclegen, ijt e ein Meijter | tragen fid) qut in enger Nacybarjdhaft, fo Paul Meyerpeim, F. Scar= | Portemonnaie mM §

ber Konveriation, ev gebt auf jeden Wiy ein und trumpjt bei jolgen | Oina, Bennewip v, Loefen, Max Liebermann, Hugo Vogel, | antragsy u b Wo
Gelegeneitcn

e umd jenen qehiorig, aber dod) nie verlepend @b, Der | T Knaus, WM. flinger, F A Kaulbad), H. Thoma, Sarl Fiegler, % ﬁtucu Bettelnd und gciuhrlmnr stuwc-.mtlclmng jtand
Guropder fann fich pramiieren (ajjen, der dietem Lhme\m ein X fitr ein U | Dannd Fedner, F. Stud, Ql.nun_:lseinn. ‘J.'x?nlb emar E}_ziihri(a. ber 15 Jagre alte ,Arbeitdburide” Her nmyrn Laue an\ AUntlage, weld)
vormadit, Dics rmu[;: und flotte Wefen hat Yin Tijdang grofe Belieht- M. Sdylevogt umd jo jort. Aud) im Schulteiden Kunit-Salon ud) jept in Jeip in ,m’nu'gm ichung  befindet und ,m 4;('I: tlzb)l:l.)l 1
Beit verjda verleuguiet, aud) bort midyt, wo nian | Wwerden und zwei Bildnidm in elner gangen Anzabl ibrer Werte vor= 8 Tagen Gejingnid vorbejtrajt ijt. JQanuar betteite L, mit eivem
be vorfiditig q[mm gejithrt und ivar Hugo von .imber»u}n?\\u mLK jeinen jeltjamen, oft ver= | in gletchent Alter ftebendent - 4 Qu‘u\z\m tafe.
AB ber Gejandte feine erjie my bei einem jehr BHodhgeflellien SHeven \rm_m und jdyeinbar mit ?(bnmz' mrbunlnmclg Frauentopien, und Ddtar f cr s ery wadt: D‘{ n:‘:,_ J..um: ;\u\\;l um"xlmv:m\ ¢
Datte, fragte ifu biefer nadh irgend einam Ereignis in China, basd gerade Zwintider mit eigenartig erjapten, nbrr neu und lunqmelllq aydge: gl}‘l‘!l, der Die unver J)m: n eme: ¢ m(‘n \mz \Ir .\l.)\

viel von fidh veben madyte, uud war ert HPIGIichit verundert, dbann aber | fibrten Portraitd in ganger Figur. Die Koll Londdner | gedfincten D einen Stop in's k‘;lu)t & wde ju 2
febr Delujtigt, aI8 er it edhteftem Berlinijd) die Cntgegnung vernahm SRalerinnen bietet viel Durjdnitt, dejtomehr erjrent und wiederum Mag | Gejdngnid und 3 Tagen Hajt verurteilt,

wAd), Cw, S titt it ja nidht fo ville RKhmbim wert!* \nb mit feinen toitlichen quavellem, unjere deutiche bclmax fdntdernd —

Seitbem Gefpri mit tiefjter Junerlichleit und dem finnigjten k,m:;rhu auf  poetiide
immungen, woriiber aber ein gefunbder NReall

e e s

gei
aujtvitt und jede

=

——

dert dhinefiidyen Diplomaten

! wo er i m ecfannt haben, baf bei allem Frohfinu und - ? A ‘ ot nidjt gu furg fommt,
w4 L Scherzen jebr emft ju nchmender Mann ijt, der als | cin Metjter gany eigenjter und willlommeniter Art,
| Bertreter Neide8 von groem Wert filr jein Heimatland Sm Deutfden TH heater bradhte Paul Lindau in jeimer jeor

gefdidten Bearbeitung Henri Murger's ,,Q‘»bemt jur Darjtellung,
ene fmmer wieder und fejjelnden Szenen aud dem Pavifer Kiimjtler= und
rijettenleben, die und in ihrer Mannigfaltigleit die Najjere dramati
pandlung vergefien lafjen. Aber dad Schauipiel wird jid) trop vory

Grudekochdfen

seridiedener Eyiteme
von 5 ML an empf. billigh

Christian Glaser,
Gr. Kt itr. 24,

Altbewahrte Nahrung

fiir Kmdvr Kranke, Genese':de. Verhiitt
U.beseltigt: Diarrhoe, Brechdurchfall, Darmkatarrh.

§ e-Mufe 5 ellung entgegen
und jmwar in einer vielumfaffendben Sammliung japanijder Farbens

Doje unfered I

anlnaler einzig echtﬂr

CALIFORNISCHER FEIGEN SYRUP

L :: 210 LA Das angenehme natiirliche Abfiihrmittel.

Die bei einem Abfiihrmitte! so wesentliche Reinheit
elc so a, und Gleichformigkeit ist durch Califig vollauf ver-

B sher em Relcitum m(leht?-h;‘ﬂ“xhnkmlosvz'r; § . Califig®

i neverdi amescireiber 0
i FE5 Sunpin sinSag g ghrantirl shlortrel R birgt. Aus diesem Grunde wird , Califig” von den
i selchen an Stelle des stark emtfctieten Kakaos 2 Secranaal's Aerzten gern verordnet. Die Wirkung ist normal
f v bei Kindern als auch Erwachsenen, sicher und

schrieb schon vor zwel Jahrtausenden: ,Volkswirt-
schaft heisst, die Summe alles Wissens 7um Nutzen
der it anwenden®. Nur wem'ge Worte,

empichlen. Die von den berbimicsien Nahruags-
mitie-Chemilern festgetelte Orundictre aler
ssenschaft ist aber das sogenangte .phy~
siologische Kostmasse. Dicses ordert o= 2 den
Nahi ungsmitteln_sich
Verbaltais von 2: 1 vortinden wil Diese Vors
belingung der rveckmissigen Eraihrung erfilit
ollkourmen mar der nach Parenten hockst
ud sanbiein gesichicte Reichardt- Kakao Reichardts
enthit 26% Elwciss nur ea.
T pet, o ko g den wissemchaftichen
Forderungen volikom: hendes, ideaies
Mebrmp und Genassmitiel, - Oratskastproben

mgeandi! Puketporiotraer
w w- A.,L— in gaz Dewschland.

-
sellen ﬂlver milde in allen Fallen von Verstopfung und schlechter
Verdauung. Infolge seines guten Geschmackes wird
s billig UDd gt e——— Califig gern genommen. — Vor minderwertigen
Nachahmungén und Falschungen wird gewarnt.
Anf die Marke .Califig” ist besonders zu achten. Nar in
Apotieken erhililich, pro */, Flasche M. 250, 1, Flasche M. 150,

Bestandtatle: By'r ¥icl Caitforn. (Bpecia Modo Caltforla Fig
Byrup C ) 76, Extr. Sean. liquid. %, Elix. Caryoph. comp& o

WMMannerkr»a

nfbeiten, beven BVerhiluung . radifale Heilung. Preisgefvontes, nad) neuen Gefichtds
punften bearbeitet. Werf, 340 Seiten, viele ABLID. Wivflid) drandbaver Natgeber
20 Minuten nur durch Koch mlb fideviter ?B:mucim‘ jur Heilung bei Gehivn: u. Nidenmarts-Gridopinng.,

ohne zu Sﬂ‘umullu, Wolgen nevvenvuinicrendev Lerdenjdaft w. allen
Ueberall 2n haben. sws—— | fonftig. gebeimen Qeiden. Fiv ML 1,60 in Brieim. u bez. v. BVerj. Spesialargt Dr

van Ba&]’le & spounagel ;mler, Genf, ‘J.h'i :!?r ;3: Die Dr. Rumler’ifie Epegial-Peilanitalt

Griolgreidhite Heilmethoden, eingiq in ihrer Art,
Spandau. i New

olan, mit b Rimmern, 3 RKam., Dicte, 2 Verand.
Baupt-Niederlage: u. Rub., bitli) v. Heidefhldfhen, direft am IWalde an
Jung & Bachmann,

N aplltllaseit«,
vorziigliches Wasch- und Bleichmitte!
reinigt die Wéasche in 15

Rakao-Compamuie Theodor Reichavdt

Deutschlands grosste Kakaofabrilg,
Wandsbek - Hamburg,

Versandabteilung:

Halle a. 8., 6r, Ulrichstrasse 4[5,
2857,

neben dem Neuen Theater, Fernspr,

ber nen mn,rlmlm Wiejenjtr,, mit u tem im ,nu(;m[u 1908
Tiintlecijdy Bier- und Nugy ift 3 vew

Taufen ober zn vermieten.
Julius Halle, Mastinsbera &

alle a, 8.




i will

Kubhnt
it emtem

rer Art,

- Berand.
dalde an
afr 1908
u vew

L
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Awtlidye Gekanntmadpmngen, | Hshere Widdenfdpule und Leheerinnen-Jewinar|  Wie man

@eﬁamtfmad)ung.

[Aphis] lavigera
m.) fih- “tpfelbaumStultures
Bur Beadytung fﬁr ?Ip](lbmm—%eﬁgu und -Biidyter mlllﬁt id Hiermit Nad-

fiebended befaunt:

A8 ber rheinifche M i 3u Aadjen i Jahre 1843,
feine trefflige Monographic fmkr 3nkﬁm (lmmogmal;le bu Familie ber ‘Bﬂangtu-
laufe [Phytoph(ues] Aadyen Norjchity 1848, 8. 222 &. mit 1 lith. Tajel) verfajite, war
bie Blutlaus im Rbeinlande nod) fo wenig ncrbmm, ba biefer gemiegte und eifrige
Forider fie nur einmal ouffand. Jn Weitalen bagegen eridhien fie damald jGon o
mnﬂmbah baf fie vielfady ihre nmfymlm Ginwirfung auf bie Kultur ded ﬂlpfdbmuud
bemerfbar madjte. Seit jener Seit Yat fih dad Infeft fowohl in Weftfalen ald im
Roeinlande immer mehr vecbreitet unbd ift e3 gewif an ber Keif, bem immer mehr um
fidh greifenbent Uebel enerijéh Ginalt ju tun. €8 findbet fih fawmn frgendmwo in Weitfalen
eine 9lpFl-Rnhnr, in welder fidy bas Tier nidyt angefiedelt ﬁm @arten: und Chauifees
baume find in gleider Weife dbavon befallen und vor allem fin bie Baumidyulen, weldye
jue Berbreitung mitwirfen und dad Tier in Gegenden ubtr(mgm, bie vielleid)t bis babin
nod) fret blicben, — Man finbet unb ecfennt die Tieve jehr leidht. Sdon von weitem bemerlt
man ihre Kolonien an bem blawweifen Flaum, der in Rifjen und Schrunden der Apfelb
rinbe auffalit. Diefer Wollflaum befleidet die Tiere und fdiikt fie vor Witterungseinliifjen.
Dritdt man mit bem Finger auf dieje Wolle unb gerquetiht die Tiere, fo farbt fih der
Finger mit einem blutroten Safte — daber ber Name Vlutlausd. Audy an der Unterieite
ber Mefte und Bmweige des Apfelbaumes famr man bieje-Molle bemerfen, welde aud) dort

jeube mlnmm vervdt. — Jn ber U}nmrgz[d;xme ber Blutlaud ijt nody mand;rs
wnaufgefldct; ift joviel gum[;, bafi fie gany biefelbe
burdgmadt, mh u ibrigen Blatt: und mmbmluult. Dicfe aber it folgende:  Aus
»% naticlic) audy ans Weibdhen, weldje den ter
an gd&ﬂwu euﬂm iiberbauerten) fomtmen junge Weibden jur Welt, weldye, fobald fie
pinreihend entwidelt find, lebendige Junge gebdren, bie bald wicber mnw.au,unqunmg
finb, fo daf bie gamge giinjtige Jahredgert hinbdued) eine Generation {iy an vie andere
reibt, und fi um bie Wltmiitter bald eine gamge Kolomie ihrer limrmvmmmmaf:
anjammelt, unter weler man baber fiets in den
Anﬂinbcn buinmmm finvet, Jm Spitfommer und Herbft endlidy lnqun

en Srandie-S

Dad neue erbuhab: beginnt am 27, ‘!lnnl An bieem Tage findet morgens

8 Uhe bdie Aufuahme ber Sehitlevinnen im Saale der Anftalt flatt. Dagu find mityu-

bringen bie Gcburtdurfunbe, ber Taufjdein, ber erfte ober iweite Jmpfidhein und das

lepte Beugnis ber bisher bejudien Schule. Gine x\orbmg: Anmeldung bei dem Unter:
eidyneten ift ermwiinjdt. (Sprechitunde bon 11--12 Uphr.)

Divettor BValger,

Staatl. genehmigte hohere Privatknabenschule

zu Malle a. 8., Friedrichstrasse 24.
Unterricit in Kiafjen von geringer Sdhiilersahl. Borfdhjule, Gpmnafials und
Realabteilungen bid Unterjefunda infl.

Besondere Abfeilung fiir das Einj.-Freiw. - Examen.”

Befter Uebergang vou einem Gymnafium ober Mitteljchule yur Realjdule. Penfion.
Profpett. DBeginn bes neuen Semejters Donnerstag den 27. Aprvil.
*) Lei den legten Pritfungen in T}embnn\ beftanbert 4 von 5 Sciilern.
Fr. utter, Shulvoriteer.

Beal- und Handelslnle

(Rrivatjdule mit Penfionat) in Marttbreit s Main (Bayern).

Die Neifezengniffe beredhtigen \um cinjifhrig-freiwilligen Dienfte.
Aufnahme:Alter 10—16 Jahre. WMipiges Honorar.  Projpefte durd
J. Day Deftor.

Staatl. genehm. Unterrichts-Anstalt

sur Borbereitung fiic Ginj.-Freitw.:Cramen, jowie fiiv alle Kiajen Hdh. Lebr:
muml(m (Serta bis ma inti Abltm-mmy vor
in HALLE a.S,,

Dr. Herm. Krause 2.ZALER 2.5

Benjion. — Brogramnt, — Schulaniang 26. April cr.

ngen,

Oftober) finben fid) unter ben fouit flilgellofen Blutlagfen aud) gefliigelie vor, welde
purd) ihr Flugvermdgen bagu bedhigt find, pajfendg Stellen fitv ibre Brut aud) ai
ferneren Orten nuﬁxmdjeu und nun wiederum Junge’gur Welt bringen, unter welden

ale Minnden und Weibdhen vorfinden. Die Weibden Fegen
bann  Gier, he al8 Wintereier fberwintern wmd oud welhen im ndcdjten
Frithling muber ?xlrmﬂmr qusjdjlitpfen.  Diefe Wintereier find indes nur bei anvern
Pflangenldufen befannt, bei ber Blutlaus bhat man fie nod) nidt aufgefunden.
o fid) Blutlaudlolonien au ?luicl_!mumm anfiedelr, bildent fidh unter bem t Ginflug bes

Sparkassed Gemeinde Wahren b, Leipzig,

unter Garantie der Gemeinde.
smmams Sicherstes Insti fir Geldeln

Gejdditslotal : Gemeindeamt, Shulitrafe 1.
vormittagd 9—1 Uhr und Nadymittagd 3—6 1or.

@inl luuhcn ftreng pebeim gehalten nnd mit

coen Werltag

Saugens biefer Tieve Beulen in I Wiilfte unb

verfdyiedence Art, [n baf die ergriffenen Stellen dlieflih das Ausiehen von ‘“aumhebé
geminnert. SDcr befallene Baum leidet unter bem bejtindigen Sifteverluft, bdas Obit
with feiner, minber zableeih und jdlieilich geht ber Baum an Cridhdpfung
Grunbe. — RNatitelid) hat man jur Befdmpiung diefed Uebeld eine Reibe von Witteln
angewandt und jum Teil mit gqutem Grfoly (Ralt und Stapfurter Kalijaly, Sdhmwefels
Bliite, Tran, Petvoleum, Karbolmaffer [1:100], Beingeift, Fufeldl, Steintohlentecr ufmw.,
weldye aber meift fdhon beshalb nidht ju empiehlen find, weil fie felbit nidt ofue Rady
teil fite ben Baum finb, Serquetiden bec Tiere mittel§ eined uunznbcn Rinjeld wjw.).
%Am wistiamften fand Gdthe (vergl. M. Gdthe: Die ‘“lullqus
bie vom ofrat Negler empiohlene Mifhung von 50 gr v Seife, 100 gr lymtln(
(mylaltohol), 200 gr Weingeift und 650 gr Wajjer. it biefer vorber gut umge:
idiittelten Repleriden Mifdung werden bie befallenen Stellen betropit oder mittels eines
‘Bm)eu ober Sdhwiammdyens (bei hohem Sige mit Hilfe einer mge) bejtrigen, @3
mup bied aber, wenn 8 Grfolg Haben foll, wicderholt und mit Sorgfalt gejdhehen, ind-
befonbere gucr Seit, wenn bie gefliigelten Tiere rryd;cimn, aljo vom Wdry bid in dben
Yuguft etwa alle 14 Tage.

@8 wire ju mﬂn?@m, baf ber Rampf gegen bie Blutlaud anmmuuuyqenwmen
wiltbe und baf fi l’w Tein Befiger aud) nur eined Apfelbaumes ausdidyloffe, da ein infizierter
Baum, in weldem bie Tiere ungeftort bleiben, immer von newem die Nad I;bm Dajt anftedt
unb 1n bie Bemilbungen ber Umgebung illujorijd) madyt. Mddhten fidy alle Objtbaumyiidhter
filr bie Sadje interefjicten. Auc) die Vehdrden allevorts milffen ibre Aujmertiamleit auf
bie Widhtigleit diefeB Rampfed lenfen und im Notjalle mit Verorbnungen ober Anord:
mmnm ( nll wie Binfihthi be8 Abraupens ber Biume) vorgehen, mui) burd)
Soutrolim ben RKampf gegen bied jdadliche JInjelt unterftiiggen.

!Jlui:in:g, ben 28, Januar 1884,

Der Kiniglidie Reaiernngs-Vrifivent. v. Dieft.

3¢fanlntmadm|m.

Mittel zur B
Wibrend alle bisher befannt gemni;lm Beftreidungen der infizicrien Apfelbiinme
mit _infeftenjeinblihen Fififfigleiten sc. jur Vertilgung dber Blutlausd teiis nicht d
greifend wirtfam, tell8 beshald nicht amwendbar waren, weil fie nidt ohne Nadtel fiix
bu Baume blicben, it auf ben Objtplantagen bed Wirfl. Geheimen Nats von RKrofigt
211. eine bisher nod) nidht xmmbuft gemadyte Beftreihung der Apfelbdume ohne
Gabigung und mit b Griolge jur 3 gelangt, welde
utgm ber @miad; cit, Billigleit und Wirtfamleit bes Mittels befannt u werben verdient.
Rezept ift folgendes: ,Jn 3 bi8 4 Qiter Tochended Waijfer werben 3/, Kilo
gramm gmﬂbnu@m inldnbifden Tabald gejdiittet. Sobald bdevielbe ju einer braunen
Briihe abgefodht und n—ralm ift, nmbm nady. (hnycmuuq ber Tabalsbidtter etwa
3 uﬁmfovis it
Radybem mun am Baum bie mit J[u([nuim . Debaiteten Stellen forgfdltiq ab-
3eihabt find, wirb bie by (mit grogen Pinjelu oder an
iden Stellen mit & an Stangen) auf bie behajteten Stellen und
in bie begligliden Ripen unh mmbmivnnm gefiridhen.  Die beim Abtragen der Stamme
oder Blutlausbrut 2. werben am bejten
verbranat. Die bilnnen, in g[udm Jﬂnie behajteten Jweige werden am bejten abge:
idguitten wumb gleigjall8 verbrannt. Das Mittel fann zu jeder Jahresjeit mit Criolg
angewanbt werben und wird fid nody jeyt ald nm{yam erweifenr, bod) ijt feine bitere
Bieberholung in ber Beit vom Mér; bis Auguit . . anjuraten. Bum Scug gegen
bie au8 ber Grbe friedhenden Tieve empfiehlt es fidh, im erflen Fritrahr die verdachtigen
Biume unten mit Ringen aud Raupenleim (Brumataleim) gu verjehen. In Poplip bat
nad) ber lepten fMnweudung bed TabafBabfuds ein Befiveidhen der betveffenden Baume

mit ber befannten Kalfmijdung unter gutem Erfolge ftattgefunden,

Mevjeburg, ben 22, September 1884,
Der Kiniglide meainmme Prifident.
von Dieijt.

Behkanntmadjung.

ur Berpaditung ber biedjdhrigen Grad: unb Kleenugung auf den za. S ha

42 ar 40 gm grofen chemaligen Gruneberg’idgen Aderplinen an der uhaucrﬂmy;
Baben wiv Termmn auf

Dounerdtag den 20. April d. J8., vormittags 10 lhr
im Buveau fiir bas fladtijhe Grunbeigentum — Ratjousitrage 1, Junmer 73 -

3 weldem werben. Die werben im
Termine befannt gemadyt.

Der Magiftvat.

Berlin, P. Varey 1883

Dalle o S, den 11. Apeil 1905 Gtaube

Befanutmachung,
Betr. u:bnts;:it in den BVidercien.

Unter ber g vom 10. Janmuar 1905 —
Beneralaneiger v, 15. 1. 1905, Rr. 18, Steite 18 — werden auf Grund der Siffer I, 3a
ber L‘!:mnnmmd;uuq bes Vundedratd vom 4. Miv; 1896 fiir bas REUH 1905 al8 bie:
jenigen Tage, an bemen in Bidercien unbd folden RKonditoreien, in benen auper
Roubitor: and) Bidermaren Ijzrgzﬂ:lll _wesber, @ehiliens und l'eln'lhxg: iiber die
aulafiin Binaus werben bitrfen, bie folgenden Tage bcﬂmmu

Der 19, und 20. Elxmr 7. und 8, Juni, 27. und 28. September, 13, 14.,

18, 19, 20., 21. und 22. Degember.
Qun‘g biefe Fejtiepung wird hus ben Hrbumrﬁ rn nad) iffec T 3b ber ermdhuten
Redt, ilfen unbd Lehrlinge an 20 weiteren
s.agm iiber bie fonft juldifige ~[L‘:xm:r hinausd ju bt!d)nm;g:n, nicht Beriihrt.

Gleidhzeitig
wird aber barauf aufmerfiam gemadyt, bafh and) an allen Ueberarbeitdtanen, mit Aus:
nubme bes Taged vor bem Ofter= und § it, swifden ben Arbeitsjdhidy

eine Jube von mmbcﬂmﬁ 8 Etnnntn, den
).'emlmgm eine !nldu oon 10 & I evit uid

von mindeftens 9 Stunden im ;mmn Lehrjapy uemibn ua n:
Halle a. S, 12, Apri( 1905. Die Dofizei- Berwaltung,
Ii Gin Sind  beflerer Herfinit witd von
.‘ R ANRSH :. anftinbigen j. Gltern in qult mnbm‘l"rqe
teile bisfretiulit, wie fdhdne Formen i er= Dei g ober
Tangeit. m&mnn-lt tn erfin 239 | monatliger Bergitung.  Offerten  unter
W., Sdieswigerufer 8. 8. 2420 poftlagernd Oberrdblingen a. See.

S., ben

; Prozent versinit.

Zugvcrhln‘dnng zwischen Halle und Wahren:

alle: in Wabri Wahren: ln Halla:
vorm, 9 Uhr 1 : ‘l)&m vorm, 9 Uhe é

»  madm. ;3 »

| P
Die &liolt:c A. .580‘{ iiber :lllr 1400 chritd;eruuqe'

jusme, oui bas Ceben bes Illl]l‘l]tl‘l’u Gotthilf Reiche
in Dafle o. . loutend, it augeblicy _abfanden qc\‘ommen.

Alle Perjonen, welde pui
bierburd) auigejordert, fie imuerk vl'\
Berlufted bei und qeltend ju macdhen.

Magdeburg, den 22. Miry 1905.

Magdebuger Lebens - Versichernngs - Gesellschatt.

Linde. -\ll(-r.

G. H. Fischer, bzl |-

Poststrasse 12,
Eingang Albert Dehnestrasse,
vermittelt bankmiissige Geschiifte,
Wertpapieren,

2 ng vor Coupons,

Ertflnung Inuf. =
Belelhung von birsengitngige

1,
Ausstellnng v, Kredithrie Ausiand

Jede sparsame Hausfrau

Sternjgi;igﬁwolle

mit
Schuez-Marke, dlosom gesetzlich gesohfitzten Sterne,
Busts Pabrikal von waibertrofenee Haltbarkeit im Tragma.
Qualititens
L Beste,. 4 .. |Blaustern, mit blauem Stern | o B4
II. Prima,_ 'Rothstern, , tothem $tern 5 G
n n.‘.um. . Uioletstern , olcletem Stern Igm

IV. Consumwole I, @riinstern , grinem Stern S
V. Zonsumwolle 11, Brauastern , braunem $tern) § §
Joda gewinsa Stirks wnd Drebung.

Fa durch die

Brennerei 1734 gger, Wismar a. d. Ostsee.

einjte hervorragende allbefaunte und belicbte Spe;
Sehr alter Iornhranntwein .qu )

per FL ML 2.— und M 2.50,
Huguit Apelt, ¢ ritr. 8.
Ridard Vaavg, Lepsiqerite. 51.
Bernh. Yarth, Or. Wridjtr, 19 und

K. Ulridfie. 10.

Viay Yernjtein, Geififir. 32,

Grnit Beyer, Herrenitr, 5.
Gorl Bood), Vreitejir, 1.

ten:
, Whisky

uuunn 'uncr, Bnigitr. 1
Pleifier & Haaje, Ludw.
Fottel & Brosfowsfi, ©r
Guijtap Riplemann, Konig

9. Dievinger, Vernburgerjir. 1. Nid. Sadje, Friedrihitr. 18.

Paul Einide, Streiberitr. 31. 6. Eaner, !h.\bzburqrw— 47,

@ Foeriter Nadf, O. Brefuter, A. Shaal, Lo 4.
Leipsigerftr, 43. . €. _Shaaj,

Wilh. rmll! Glaudaeritr. 53. Gurt Edylenel

Neind. (i:bnnrm Rannijdeftr.
N. Georgit, Glandaer. 48 u.
Ceto Glaj;, Tal
Albert Grimm,
G. Giijtel, Gr.
Wily Pennide,
Juling Oerbit, Ranni
@. indorf, Ludbw. Wuderer
YPaul Kegel, Bernburgerfie.
‘:-: av Sinode, Robert Framfir.
ujtav_Supue, 66 . . Biiduer,
mn Dille, Geiftitr. 68, .‘.\lunfuu. s E
Btmmer, Friedenjtr. bei *mmnun, it jhouer Ausjcyt,
illen-Baustelien Friebenjivafe und %A awrvmurg
23 bei

Leipigeritr, B
Froug Sdumannu, Friedriditr. 8
Epvenael -\ N, ¢ il
urnu;

3
Alsert Weile, g 26
Studevt Weife, ,\mmmwau 9.
Jn @Gicbidenfein:
!‘ruel & Soln fir. 36.

-] H unl’nuftu Nibered Albredhtftral
[] Th, & G. Wolff; Bawmeifter.

Lehmann &

wachsen kanmn.

Eine Aufsehen erregende Er-
findung, welche eine Um-
wilzung in der physischen
Beschaifenheit des Menschen
zur Folge haben kann,

Warum klein und gedrungen bleiben,
wenn man kostenlos das Gehoimnis
lernen kann, gross zu werden?

@leichviel, wio kiein Sie sind, lml
welches Alter Sio haben, Sio kénne
Ihre Kdrpergrisse verbessern.

Keine Erfindung hat die Aufmerksam-
keit der wissenschaftlichen Welt menr
auf sich gezogen, als die, welche Herr
K.LeoMinges in Brighton, N. Y. Amerika,
gemacht hat. Mr. Minges i

was der
Blektrizitit
Erfahrungen und
. den Knochenbau
r des mensch!

bedeutende Er-
ten haben sie adoptiert,
V\nk*hm" ihrer

ie haben
r auszu-
senden

uchen keine
Das Buch
e mh ilt Ilu-

The (Artll g . A, T26.

Brighton, N

U Bat.
A. Hocck, vevin, Sadienbanjer
b. Jrantfurt a. M,
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Garten-Frewnde,

ratfam ift €3, ftﬁl’ 3u pflangen.
a)admamm s mnfrm bm:hr(nz ﬂg(n.

nruadnr, Yebensbiume, Gfen und
Gfentvinde, ;bbanw- b qu:b

Firnis, gt rei, i ' e | Beanard Mﬁllers,

e ; £ 3 b Dandeldgirinerei
Geme%mﬁnps ee. | K i ] > ; mﬁnleuguﬁ’tmﬁuﬂta.ﬁ

Otio Eramer, | BN ' o o o fabroveis 10 Big._
Srogtn- Farkey, 3 $ A = Husten!
ittelwache 9/10, : S \ y :

i Glanchaischen Kirche. V. A N o BWer daran leidet, gebraudye

ﬁruﬂﬂurmntu

éﬁmlé-(&tmh in fefter gom).

not. beglaubigte Seugn.

beweifen  den fideren
Grfolg bei Duiten, Detjer-
feit, Ratareh und BVevidlei:
mung. Pafet 25 Pig. i. Halle
bei  Bebr. ortt, Orog.,
H. Meissner, !’Bulgaun Drog.,
lrllt d

Th. Stads, Sonigjtr. 80, m
rrulmr, 0 h 4.
& Bohn, H. Schulze,

Drog., 0. d.lar Q‘ngel Drng .
Max Thisle in Rtavewel,

10 Mﬁ(xﬁglieh

d.helou Lelslnng V.|

hmni- Foagund St Lot |

Staunend billi
oM

B < - 1 » : : L -Rem.Goldr.
Gewinnziehung 1. Mai || SeS- e et e gt Sty e i oy
49, Konigl, Bayer. Thir. 100 2 s . ; " % s s Kapseln Sprucgd. ¢ o

Silber Anker

Staats=Lose e - 8 ; {4 3 Ty scmﬂsomm:;gzrh:b:o

Fiir Hindler
Haupt-Gewinn Mark: 2, # 3 9 3 r euSLp Sorte zollfr. Must.1.4 mebr.

, 8 -Kommand. Gesellseh.
120 000 : = e e : e
unter nur 7800 mitspielenden Losen . \ s e 3 3 S Korl)lllellz,
7800 Tretfer in bar, daher auf B . e Fettieibigkeit
jedes Los ein Treffer. 5 - gl i 3 : . e X'B' D .
x < reidgetrdnt m. gol edaillen 1. Ehrens
Klein ""Tf"m}’_" "}"‘ 1 ms;'o': G ¥ b\p[un%m_ Rein ftarlerQeid, feine ftarfen Hiiten
unginstigsten e: f G N meby, fondern jugendl.schlanke, elegante

Kiemand versdume so- v £¥E ; P 1. graztdie Taille. Kein noummx
JRES™ tot Prospext_gratis SEy ’ i ke fonbern natuy

n, frgo, zu verlangen 3 . v a 2 4 Dilje. Garant. unididlid iiic d. lw):]mh
von Friedrich Eeser, T . Beit. ?leqﬂuﬁ empjoblen. Reine Diit, teine

Bankgeschift, Frankfurt a, M. = . b P A enbderung d. Lebendmwetie. Vorziigl. Wirhmg.
e Brleuue" Ie slc 4 $Ratet 250 ME. fr. gegen Vojtanm. od. Racyn
4 ' B D. Franz Steiner & Co
Berlin 68, Edniggritzerstrasse 1!
= ol

Herren- und . l%iﬁ;‘.‘:.::'::rff
: = 0 Ptd.: neue gescl is-
Knaben - Garderobe, B M

. == penweichegeschlissene
fertig oder nach Mass, 15 o6, 20 A, schneeweisse daunen-

& SRR ; ? weiche geschliss. 25 .4, 30 .4, Versand
kaufen Sie in grosster Auswah! sehr fianko, zollfrei, per Nachn. Umtausch
preiswert, aus modernen, reellen Stoffen § n. Rilcknahme gegen Portovergiitung |

§ gearbeiter, chic sitzend, tadellos ab- E P Ymey ““Jobes 8L, Pout Pisen. Toemen |
gearbeitet. bei §

In Hatle nfb Q“) 000 Ul'lllm Bt""l :

" b 28 5 - wurben verf,, ein Bereis, wie beliebt meine
Hefe om 9 QEE Betten find. Ober-, Ihmrhmn Siffen
/ mit weichen Bettf. pradiv. Dotel:
: betten 17.50, vote !Inmmnunqéhmcu

Heizk! ﬁfl'ge 8 22.50. Midtpaji., zahle Betrag rvetour,

1 r T 27. 3 — Preislifie gratis. —
irosse Ulrichstrasse A. Kirschberg, Yeivzin 36.
Nach 3jihriger Ausbildung im stidti K; zu

Sudenburg (Direktor Med.-Rat Prof. Dr. Unverricht) und nach bisher einjibriger
Assistententitigkeit an der hiesigen Universitits-Kinder-Poliklinik habe ich mich in

Halle §., Lndwig Wuchererstr. 45, I Cios oo
praki. Arzt und Kmderarzt

niedergelassen. Sprechstunden 10—12 vorm.

%erun‘rﬁﬁllmv'rz Beein = : Jr. med. Boye.
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empfiehlt

in neues‘ren Formen jede Preis]age Al s >0 LE"IHPZL}&EESEEZ
elegant, {_trégt jedes Stock. | 2u unterscheiden.

=2 Deutsche erstilassige = 1 o Vorritig in Halle a. §. bei: lingo Winkler, Schmeerstr. 3, Alb. Hlentze,
S Roland-Fanrrider % Bnh Schmeerstr, 24, Gust, llmlo»rsnd Leipzigerstr. 65, Wilhelm Schwarz,
® % & Motorrider aui V\-wr sut Tol Iunq Leipzigerstr. 19, 1 Rehe, Rnnmscheslr Jullus Buchbec Gr,
} Anzabluse ol Fabidern D r ’ Ulriehstr. 35, F. Milller, Leipaig ‘Tl s - 15,
3 S ; gy
Man s

gtto Bot‘:rllller Landwelrstr. 16, Prml l-‘ ser, Merseburgerste. 5,
ustay  Miiller, Albrechtstr. 48 Franz Schwarz, Neumarkistr. 12,
Fa]le a- S., Lﬂlpllgel'Sh' 16 C A Grnnewnl’vl, Schmeerstr.’ 8, Geschw. Grassel, Freiimfelderstr. 14,
Otto Liitzenkirchen, Mnns!eldentr 59, A. Hngo Springstein, Gem-

strasse 36, Elise Hoeft, Laxpmgersu l‘ﬁ Carl Pritschow, Bernbu
q EERTU strasse 25, Rioh. Wagner, Kinigstr. 5, 6. 'Lutsche, Sophlenm 4, E. h<
pPU e * mann, Lessingstrasse 31, A. Borst, Steinweg 26, E, Plarre, Mauerstr, 1
und Neunhinser 3, am Markt, C. A. BUhme, Geiststr. 50, K. Berger,
"1 fier”w. Kohlenfiy Geiststr. 3’80 xibthtf;Ild"t fuw;l)(nrm 24, Friedr. \llmm:'l Grosse
5 Steinstr. 38, or autsch, te Promenade 22, Max Morgner,
‘)""mg‘-“ a‘ Rh Advokatenweg 27 u. Wilh. Frﬁll’ag, b ein, — in Sehk a
bei Karl Diesel, — jin Connern bei Otto Bertram,

Man hilte sich vor Naehnhan;cn. welche mit ihnlichen
L Suten 51t g Etiketten, in ihnlichen Verp nd g auch unter
rivieh auf fidhtiqe ent werden, nld fordere bheim Kauf

Beriret Housdriicklich

id seine, aud uaglvlmmﬂguma gewonnene fiffige | eehte washe von Mey &. Edlich. 2

Roptn

fi
Devlauf In, nahilofer Siahlfinjden mit befress Ventilens




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


